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Entstehung I: Zivilgesellschaft (2016)
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26. Oktober 2016
Vortrag über PB in Reykjavik von Arnór 
Elvarsson im Pavilleon am Werdmühleplatz.

Foto: Erich Schwarz / Nextzuerich



Entstehung II: Zivilgesellschaft (2018)
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Dezember 2018
Die Verein Nextzürich und Urban Equipe 
veröffentlichen ihr Konzept «Quartieridee».



Entstehung III: Verwaltung (2018)

Strategieschwerpunkt «Smarte 
Partizipation erproben»

Teilprojekte:
1.Grundlagen und Anwendungen
2.Prozessunterstützung E-Partizipation
3.Tool-Box E-Partizipation
4.Digitale Plattform Quartiere
5.Erprobung Participatory Budgeting
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Entstehung IV: Dezember 2018
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Zivilgesellschaft Verwaltung / Politik

20
18

20
19

Konzept «Quartieridee» Smart City Strategie

Postulat
Seidler / Strub

Vorführender
Präsentationsnotizen
Einteilung in Zivilgesellschaft und Verwaltung zur Darlegung des Zusammenspiels bottom-up und top-down



Entstehung IV: Dezember 2018
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Zivilgesellschaft Verwaltung / Politik

20
18

20
19

Konzept «Quartieridee» Smart City Strategie

Postulat
Seidler / Strub

Vorführender
Präsentationsnotizen
Einteilung in Zivilgesellschaft und Verwaltung zur Darlegung des Zusammenspiels bottom-up und top-down



Entstehung IV: Frühling 2019

9

Zivilgesellschaft Verwaltung / Politik

20
18

20
19

Konzept «Quartieridee» Smart City Strategie

Postulat
Seidler / Strub

Absprache mit QVs
Konzeptüberarbeitung

Durchführung Workshop
zum Thema QV (stadtintern)

Vorführender
Präsentationsnotizen
Einteilung in Zivilgesellschaft und Verwaltung zur Darlegung des Zusammenspiels bottom-up und top-down



Entstehung IV: Sommer 2019
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Zivilgesellschaft Verwaltung / Politik

20
18

20
19

Konzept «Quartieridee» Smart City Strategie

Postulat
Seidler / Strub

Absprache mit QVs
Konzeptüberarbeitung

Durchführung Workshop
zum Thema QV (stadtintern)

Beschluss: Pilotprojekt PB in 
Wipkingen

Vorführender
Präsentationsnotizen
Einteilung in Zivilgesellschaft und Verwaltung zur Darlegung des Zusammenspiels bottom-up und top-down



Ziele des Testlaufs «Quartieridee»

- Testen eines partizipativen Budgetprozesses auf Quartierebene
- Wie könnte ein partizipatives Budget in der Stadt Zürich aussehen?
- Welche Anforderungen werden an eine Plattform gestellt?

- Testen der Beteiligung der Öffentlichkeit
- Wie beteiligen sich die Menschen im Quartier?
- Welche Ideen werden eingebracht?
- Wie setzt sich die Teilnehmer*innenschaft zusammen? 

- Testen des Zusammenspiels mit der städtischen Verwaltung
- Welche Schnittstellen werden benötigt?
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Prozess

12

Prozessphase Zeitraum Zentrale Elemente

Vorbereitung März - August 2020 -Vorbereiten / Anpassen der Online-Plattform, ggf. Anpassungen am Prozess und Erläuterungen.
-Planung und Vorbereitung Kommunikationsmassnahmen, Veranstaltungen, etc.

Ideensammlung 18.September 2020 –
24.Oktober 2020

-Online-Komponente: Ideensammlung in den Quartieren, Einreichung von Ideen und Möglichkeit
zur Kommentierung.
-Offline-Komponente: Veranstaltungen, Spaziergänge durchs Quartier, Durchführung gemeinsam
mit Partnerorganisationen

Kategorisierung November/Dezember 2020 -Beurteilung der Ideen nach Machbarkeitskriterien. Nur diejenigen Ideen, die durch
IdeengeberInnen selbst oder durch Partnerorganisationen umgesetzt werden können, gelangen
ins Voting.
-Ideen, die die Kompetenz der Stadt tangieren, erhalten eine konstruktive Rückmeldungen durch
die zuständigen Dienstabteilungen.
-Rückfragen und Konkretisierung der Projekte mit AutorInnen.

Voting Januar/Februar 2021 -Kommunikation und Einladung zum Voting.
-Durchführung Voting: Allokation des Budgets auf die Eingaben durch Teilnehmende.

Implementation Ab März 2021: -Umsetzung der Gewinnerprojekte durch AutorInnen oder Partnerorganisationen, und Auszahlung
der Unterstützung durch die Stadt.

Evaluation Ab März 2021 -Beurteilung Stärken und Schwächen, Verbesserungspotenzial erkennen.
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• Open-Source Plattform
• Gegründet 2016 in 

Barcelona
• Aktive, internationale 

Community
• Bereits in über 160 

Städten und 
Organisationen 
europaweit im Einsatz
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Projektorganisation (Auswahl)
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Projektleitung

BegleitungEventunterstützung

Implementierung

Evaluation

Quartierakteure

Bahnhofsreisebüro Wipkingen

Tanzhaus Zürich

Klimastreik Zürich

Reformierte Kirche Zürich

Garte über de Gleis

Architecture for Refugees

Schulhaus Waidhalde

Nordliecht

Tischfussballclub Zürich

Park-Platz

lerjentours



Zwischenfazit «Quartieridee»

• 99 eingereichte Idee aus verschiedensten 
Themenbereichen

• 15 durchgeführte Veranstaltungen im Quartier
• Enorm konstruktiver Umgang auf der Plattform, 

bisher keine Moderation benötigt
• 4’800 Seitenbesucher, 4.3 min 

durchschnittliche Aufenthaltsdauer
• Aktuell: Kategorisierungsphase
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Ideensammlung Kategorisierung Voting Implementation Evaluation
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Überblick
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FOEPS
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Verein zur Vernetzung und Koordination 
der dezentralen, schweizerischen Online-
Partizipationsplattformen

Zürich

Kanton Genf



Aktueller Stand

• Nebst Zürich entwickeln weitere Städte und der Kanton Genf eigene 
Decidim-Instanzen

• Zürich testet partizipatives Budget nächstes Jahr in der ganzen Stadt und 
macht Plattform allen Verwaltungsstellen zugänglich.

• Erstes FOEPS-Vernetzungstreffen im Dezember 2020, Interesse an 
Koordination der Entwicklungen ist vorhanden.

• Auf der Plattform gibt es viel zu tun: Übersetzungen, grafische 
Verbesserungen, Funktionalitäten, usw.

• Zur Zeit noch hohe Hürden um Decidim in kleineren Gemeinden oder 
Zivilgesellschaft einzusetzen (technisches Know-How, Kosten).
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4 Visionen für Decidim in der Schweiz

1. Decidim kommt in der gesamten Schweiz in partizipativen Prozessen 
zum Einsatz. 

2. Das FOEPS koordiniert die Weiterentwicklung der Plattform und 
vernetzt Umsetzer*innen und Entwickler*innen.

3. Hürden wurden abgebaut: Eine Decidim-Instanz kann ohne grosse 
Investition aufgesetzt werden und kann so auch von Vereinen oder 
Genossenschaften, wie auch kleinen Gemeinden betrieben werden.

4. Decidim ist schöner und flexibler: Die Ausgestaltungsmöglichkeiten der 
Plattform werden ausgebaut und somit vielfältige Einsatzmöglichkeiten 
ermöglicht.

5. Übergeordnet: Decidim schafft praktisches Verständnis für Thema 
“Open Source Software” (Public Money, Public Code), “Open Data” und 
digitale Demokratie.
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Besten Dank! Fragen?
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